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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Mitte/Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK Neustadt a.d. Waldnaab : ATSV 1892 Tirschenreuth 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Ockl fixiert zwei Punkte für den ATSV 1892 Tirschenreuth

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Mitte/Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf die
Mannschaft der DJK Neustadt a.d. Waldnaab am vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel auf die
Mannschaft des ATSV 1892 Tirschenreuth. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Andreas Ockl. Garant
für den Sieg im Auswärtsspiel war Sebastian Pollack, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass die DJK Neustadt a.d. Waldnaab dieses Match mit 3 und der ATSV
1892 Tirschenreuth mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Ockl / Ziegler zeigten
Weidinger / Xagoraris ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Trotz 1:0 Satzführung verloren Brunner /
Stangl ihr Spiel gegen Pollack / Bartsch letztlich mit 11:9, 7:11, 10:12, 6:11. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten Hitzler / Frisch letztlich im Repertoire, um Sporrer / Wameser final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Ralf Weidinger den Gastspieler Sebastian Bartsch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Notis Xagoraris und
Sebastian Pollack, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen
eingeschätzte 2:3 feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Pollack mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen Sieg fuhr dagegen Hubert
Brunner bei seinem 3:1 gegen Christoph Sporrer ein. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Ockl
war für Josef Hitzler am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Hin und her schaukelte das Match zwischen Max Stangl und Robert
Wameser, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Beim 4:11, 8:11, 2:11
gegen Thorsten Ziegler fand Norbert Frisch von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der DJK Neustadt a.d.
Waldnaab und des ATSV 1892 Tirschenreuth in die Box. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
danach Ralf Weidinger bei seiner Pleite gegen Sebastian Pollack. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Sebastian Bartsch war für Notis Xagoraris schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. 2:3 endete im Anschluss das Einzel
zwischen Hubert Brunner und Andreas Ockl aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der 9:3-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Neustadt a.d. Waldnaab nun ein Punktekonto von 5:11
Punkten auf, während der ATSV 1892 Tirschenreuth vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2023
gegen den SV Neusorg ansteht, 14:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Neustadt
a.d. Waldnaab bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2022 gegen den SC Eschenbach
II.

 Statistik:
 DJK Neustadt a.d. Waldnaab
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Doppel: Weidinger / Xagoraris 1:0, Brunner / Stangl 0:1, Hitzler / Frisch 0:1 
Einzel: R. Weidinger 1:1, N. Xagoraris 0:2, H. Brunner 1:1, J. Hitzler 0:1, M. Stangl 0:1, N. Frisch 0:1 

 ATSV 1892 Tirschenreuth
Doppel: Pollack / Bartsch 1:0, Ockl / Ziegler 0:1, Sporrer / Wameser 1:0 
Einzel: S. Pollack 2:0, S. Bartsch 1:1, A. Ockl 2:0, C. Sporrer 0:1, T. Ziegler 1:0, R. Wameser 1:0


